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Sitzung des Landesvorstandes am 01.07.2011 

 

Die Tagesordnung wird wie folgt geändert: 
 
Auf Grund des Zeitverzuges wird die TO so geändert, dass die Punkte erst 
behandelt werden, zu denen Genossen aus den Regionen extra hier her 
gekommen sind. 
 
TOP Bericht Landtagsfraktion 
 
Martina Renner berichtet aus der Arbeit der Fraktion: Klausur, Energietour, 
Volksbegehren, Nächste Sitzung des LT 
 
Klausur: 
Energiekonzept der Fraktion stand im Mittelpunkt, um Kräfte und Mittel zu 
bündeln und die Ressourcen dort, wo nötig, neu zu verteilen. Energiekonzept 
soll als bereichsübergreifende Angelegenheit behandelt werden. Noch in diesem 
Jahr soll ein Bildungskonzept der Fraktion erarbeitet werden. 
Es wurde die Frage behandelt, ob es strukturelle Veränderungen in der Fraktion 
braucht. Wurde auf 2012 vertagt wegen Konsequenzen aus den 
Kommunalwahlen. 
 
Energietour: 
Energietour an 5 Tagen entsprechend dem vorliegenden Konzept. 
Zusammenarbeit mit der Partei an dieser Stelle unabdingbar. 
 
Volksbegehren: 
Sammeln der 5000 Unterschriften für die Zulassung des Volksbegehrens für 
gerechte Kommunalabgaben wird von Fraktion unterstützt. 
 
Überwachungsskandal der Handy-Daten in Dresden muss weiter begleitet 
werden, nicht nur weil wir unmittelbar betroffen sind, sondern weil die 
Erfassung unrechtmäßig stattgefunden hat. 
 
Antrag zur Unterstützung der Energiepolitik 

 
eingereicht von Ina Leukefeld/ Birgit Pätzold wird für diese Fragen 
verantwortlich zeichnen. 
 
Antrag wurde einstimmig beschlossen 
 

Antrag Gera Nazifrei 
6.8.2011 rechtes Rockkonzert in Gera, Gegenveranstaltungen 
  
Antrag wurde einstimmig beschlossen 
 
 
 



 

 

TOP  Antrag zur Unterstützung des Volksbegehrens für gerechte 
Kommunalabgaben 

 
Antrag wurde  mehrheitlich beschlossen. (3 Stimmenthaltungen) 
 

TOP  Konzept zum 20. Jahrestag der Gründung der AG SeniorInnen  
Die AG bringt den Antrag ein und gibt Erläuterungen.  
 
Antrag wurde einstimmig beschlossen. 
 
TOP  Antrag zur Durchführung des 17. Friedensfestes in Gera 
 
Ute Hausold bringt den Antrag ein, begründet die Notwendigkeit, diese 
Veranstaltung weiter als Landesveranstaltung durchzuführen und erläutert den 
Stand der Vorbereitung, die Zusammenarbeit mit dem LV und den Kreisen 
sowie den Finanzbedarf über insgesamt 8.000 €. Dabei soll die Finanzierung zu 
gleichen Teilen anteilig stattfinden. 
Ute schlägt vor, dass ein Konzept für die Durchführung von landesweiten 
Veranstaltungen erarbeitet wird, um für die Zukunft Planungssicherheit zu 
haben. 
 
Antrag wurde einstimmig beschlossen. 
 
Antrag Umsetzung des Strategiebeschlusses 
 
Anja Müller, Karin Schrappe, Knut Korschewsky legten eine Zeitschiene vor, die 
anstehende Aufgaben nach dem Beschluss des Leitantrages beschreibt. 
 
Der Antrag wird überarbeitet und erneut in den Vorstand eingebracht 
 
TOP Finanzen  
 
Holger legt die Zahlen schriftlich vor und wertet diese vor dem Vorstand aus. 
 
Sonstiges 
 
Steffen Trostorff informiert über die Arbeit des Bündnisses „Mehr Demokratie“   


